
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung  Klein Pampau am Donnerstag, den 
03.03.2016; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Born, Horst  

Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  

Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Heitmann, Jens-Uwe  
Mäckel, Torsten  
Peine, Dietmar  
Wagner, Joachim  

Schriftführer 
Brütt, Jörn  

Gäste 
Esling, Karl-Heinz Dipl.-Ing. Planer 

  
Gäste Schmahl, Andre, Kreisverwaltung 

Gäste 
Kroh, Wolfgang Behindertenbeauftragter des Amtes Büchen 
Schulz, Bianca Amtsverwaltung 
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Blunck, Roland  
von Malottke, Manuel  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Be-
schlussfähigkeit 

 
 

 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
 

 

3)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

4)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

5)  Anfragen zur Niederschrift über die Sitzung vom 24.11.2015 
 
 

 

6)  Bericht des Bürgermeisters, der Ausschüsse und der Freiwilligen Feuerwehr 
 
 

 

7)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

8)  Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr; hier: Sach-
standsbericht und Festlegung des weiteren Vorgehens 

 
 

 

9)  Bauprogramm bezüglich Ausbau und Erneuerung der Dorfstraße; hier: Vorstellung, Be-
ratung und Beschlussfassung 

 
 

 

10)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einla-
dung und Beschlussfähigkeit 

  
Bürgermeister Born eröffnet die Sitzung, begrüsst die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung zu dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest.  
 
 

  
2) Genehmigung der Tagesordnung 
  

Bürgermeister Born beantragt, dass die Tagesordnungspunkte 10, 10.1, 10.2 und 
11 von der Tagesordnung abgesetzt werden, da ihm noch wichtige Unterlagen für 
eine sachorientierte Beratung zu den Punkten 10, 10.1 und 10.2 fehlen würden. 
Bürgermeister Born gibt weitere dazugehörige Erläuterungen und erklärt, dass 
sich im Falle einer Absetzung der Punkte 10, 10.1 und 10.2 der Punkt 11 als 
überflüssig erweisen würde. Ohne weitere Aussprache fassen die anwesenden 
Mitglieder der Gemeindevertretung folgenden  
 
Die Tagesordnung wird entsprechend des Antrages von Bürgermeister Born ge-
ändert.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
3) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Es werden keine Anträge gestellt.  
 
 

  
4) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Kein Beratungsbedarf.  
 
 

  
5) Anfragen zur Niederschrift über die Sitzung vom 24.11.2015 
  

Zur Niederschrift über die Sitzung vom 24.11.2015 werden keine Einwendungen 
erhoben.  
 
 



  
6) Bericht des Bürgermeisters, der Ausschüsse und der Freiwilligen Feuer-

wehr 
  

Bürgermeister Born berichtet 
 
-,dass der gemeindliche Winterdienst bisher ohne Zwischenfälle vom  
 Gemeindearbeiter erledigt werden konnte. Bürgermeister Born gibt  
 dazugehörige Erläuterungen. 
 
-,dass die Vorbereitungen für das diesjährige Osterfeuer bisher gut verlaufen  
 sind. Bürgermeister Born gibt dazugehörige Erläuterungen. 
 
-,dass der auf dem Bauhof der Gemeinde in der Errichtung befindliche  
 Geräteschuppen in absehbarer Zeit abschließend hergestellt sein wird.  
 Bürgermeister Born gibt dazugehörige Erläuterungen, insbesondere zur 
 Finanzierung des Projektes. 
 
-,dass die bewohnbare Herstellung des gemeindeeigenen Wohnhauses  
 am Strassenbereich Wiesengrund/Hasenböge in Kürze erledigt sein wird.  
 Bürgermeister Born gibt dazugehörige Erläuterungen, insbesondere bezüglich  
 der großen Anzahl an  freiwilligen und unentgeltlichen Hilfen aus der  
 Bevölkerung und dass er noch in diesem Monat mit einem zweckentsprechen- 
 den Nutzungsbeginn des Wohnhauses rechnet. 
 
Ende des Berichts des Bürgermeisters. 
 
Gemeindevertreter Bertram erklärt für den Bau- und Wegeausschuss, dass es 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nichts zu berichten gibt. 
 
Gemeindevertreterin Frehse berichtet für den Finanzausschuss, dass es bezüg-
lich der künftigen Finanzen der Gemeinde in der nächsten Woche ein Gespräch 
zwischen dem Kämmerer des Amtes, Bürgermeister Born und ihr geben wird. 
 
Gemeindewehrführer Csala erklärt für die Freiwillige Feuerwehr, dass es zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht zu berichten gibt. 
 
Anschließend gibt Bürgermeister Born Herrn Wolfgang Kroh,  Behindertenbeauf-
trager des Amtes Büchen, das Wort. 
 
Herr Kroh stellt sich persönlich und seinen Arbeitsbereich als Behindertenbeauf-
tragter des Amtes Büchen ausführlich vor.  
 
Hierbei stellt er folgende Punkte besonders heraus: 
1.Er ist der erste Behindertenbeauftragte des Amtes Büchen. 
2.Im Bürgerhaus Büchen bietet er jeden dritten Dienstag im Monat 
   eine Sprechstunde an. 
3.Über die örtlich tätige Presse (Print und Internet) gibt er wissenswerte und  
   sachbezogene Informationen als Behindertenbeauftrager bekannt.  
4.In Absprache mit der Gemeinde würde er auch eine sachbezogene  
   Veranstaltung in der Gemeinde Klein Pampau in Power-Point-Art durchführen. 
 
Kein weiteren Wortmeldungen.  
 
 



 
  
7) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Wilfrid Mücke bittet darum, dass das im Wotensener Weg im ehemaligen 
Strassenbaubereich noch vorhandene „Baustellen-Flatterband“ umgehend ent-
fernt wird. 
 
Bürgermeister Born sichert zu, dass das „Flatterband“ kurzfristig entfernt wird. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen.  
 
 

  
8) Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr; 

hier: Sachstandsbericht und Festlegung des weiteren Vorgehens 
  

Bürgermeister Born gibt einen allgemeinen Sachstandsbericht. Hierbei weist er 
darauf hin, dass die Gemeinde vom Kreis Herzogtum Lauenburg einen positiven 
Förderungsbescheid für die Anschaffung eines neuen Feuerwehr-
Einsatzfahrzeuges erhalten hat. Bürgermeister Born gibt weitere dazugehörige 
Erläuterungen. 
 
Gemeindewehrführer Csala berichtet, dass das neue Einsatzfahrzeug der Norm 
„MLF“ entsprechen wird und gibt dazugehörige Informationen. Weiter berichtet 
Gemeindewehrführer Csala, dass das neue Einsatzfahrzeug wasserführend sein 
wird mit einem 800 Ltr.-Tank und einer Wasserpumpe im hinteren Gerätebereich 
des Fahrzeuges. Anschließend erläutert Gemeindewehrführer Csala beabsichtig-
te Ausstattungsmerkmale des neuen Einsatzfahrzeuges und gibt Erläuterungen 
dazu. Auf entsprechende Frage erklärt Gemeindewehrführer Csala, dass in Zu-
sammenarbeit mit Herrn Hobein vom Amt Büchen die für die Anschaffung des 
neuen Einsatzfahrzeuges notwendigen Ausschreibungsunterlagen ausschrei- 
bungsfähig erstellt sind und die Gemeindevertretung am 15.03.2016 den dazu- 
gehörigen Ausschreibungsbeschluss fassen könnte. 
  
Keine weiteren Wortmeldungen.     
 
 

  
9) Bauprogramm bezüglich Ausbau und Erneuerung der Dorfstraße; hier: Vor-

stellung, Beratung und Beschlussfassung 
  

Bürgermeister Born gibt zum Tagesordnungspunkt einführende Informationen. 
Herr Schmahl und Herr Esling stellen das Bauprojekt vor. Herr Schmahl führt 
dabei aus, dass ursächlicher Umsetzungs-Anlass der Maßnahme zum jetzt vor-
gesehenen Zeitrahmen der streckenweise extrem schadhafte Zustand der im 
Strassenbereich befindlichen Kanalisation für die Oberflächenwasserentwäs-
serung sei und der Kreis als allein verantwortliche Stelle für den Fahrbahn-
bereich aus Kostenreduzierungsgründen eine in den wenigen nächsten Jahren 
absehbare Maßnahme jetzt vorzieht. Herr Schmahl gibt weitere dazugehörige 
Erläuterungen. Anschließend erläutert Herr Esling anhand an einer Wand im Sit-
zungsraum angehängten Planzeichnungen das vorgesehene Bauprogramm. Herr 
Esling beantwortet Fragen. Dabei bittet Herr Kroh, dass die vorgesehenen Bord-
steinabsenkungen auf „O“ ausgebildet werden und gibt dazugehörige Erläuterun-
gen aus Sicht des Behindertenbeauftragten. Herr Schmahl und Herr Esling sag-



ten zu, die mögliche Umsetzung dieses Anliegens auf Machbar- und Sinnhaf-
tigkeit abzuklären. Herr Esling führt weiter aus, dass während der Umsetzung der 
Baumaßnahme, die für die Zeit zwischen Juni/Juli 2016 bis Anfang 2017 vorge-
sehen ist, zumindest der öffentliche Bus- und der private Anliegerverkehr im 
Maßnahmenbereich nicht gesperrt werden soll. Auf entsprechende Frage erklärt 
Bürgermeister Born, dass die Gemeinde zur Finanzierung ihrer anteiligen Maß-
nahmenkosten Anliegerbeiträge nach Satzungsrecht der Gemeinde erheben wird. 
Frau Schulz gibt Auskünfte über einzelne Beitragssatzhöhen. Bürgermeister Born 
kündigt an, dass die Maßnahme selbst und die dazugehörige konkrete Finanzie-
rung im Rahmen einer zeitgerecht durchzuführenden Einwohnerversammlung 
vorgestellt wird. Herr Schmahl erklärt, dass der Kreis vorsieht, die Baumaßnahme 
am 15. oder 16. März 2016 öffentlich auszuschreiben. Konkrete Ausschreibungs-
ergebnisse sind erfahrungsgemäß in ca. 6 bis 7 Wochen zu erwarten.  
 
Die Angelegenheit wird von den anwesenden Mitgliedern der Gemeindevertre-
tung abschließend beraten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt ohne Einschränkungen das vorgestellte Bau-
programm. Bürgermeister Born wird gemäß § 80 der Gemeindeordnung (GO) bis 
zur Beschlussfassung über die 1.Nachtragshaushaltssatzung 2016 und über den 
1.Nachtragshaushaltsplan 2016 ermächtigt, über- und außerplan-mäßige Ausga-
ben im Zusammenhang mit der Umsetzung des Bauprogramms zu veranlassen.    
 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 1  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   

  
10) Verschiedenes 
  

1.Bürgermeister Born gibt bekannt, dass ab kommenden Montag (07.03.2016) im  
   Dorfstrassenbereich Kanalfilmungen durchgeführt werden. 
2.Weiter erklärt Bürgermeister Born, dass während der nächsten Sitzung der 
   Gemeindevertretung die Themen „Neubesetzung des Sozialausschusses“ und 
   „Änderung der Entschädigungssatzung“ voraussichtlich behandelt werden. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Bürgermeister Born schließt die Sitzung.    
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Horst Born Jörn Brütt 
 Vorsitzender  Schriftführung 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

